
Mitteilungen der Deutschen Gesellschaft für
Phlebologie

Protokoll der Mitgliederversammlung der Deutschen Gesellschaft für
Phlebologie vom 10.9., Aachen
Beginn: 16.30 Uhr, Ende: 19.00 Uhr, Teil-
nehmer: 102

Der Präsident, Prof. Markus Stücker, be-
grüßt die Teilnehmer und stellt fest, dass
die Versammlung mit Veröffentlichung der
Tagesordnung in Heft 4/2021 der Zeit-
schrift Phlebologie satzungsgemäß einbe-
rufen wurde.

Die Teilnehmer der Mitgliederversamm-
lung erheben sich für eine Schweigeminute

zu Ehren der seit der letzten Mitgliederver-
sammlung verstorbenen Mitglieder.
1. Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird angenommen.
2. Genehmigung des Protokolls der

Mitgliederversammlung vom
4.09.2020 in Leipzig (veröffentlicht in
Phlebologie 6/2020)
Das Protokoll wird einstimmig ange-
nommen.

3. Bericht des Präsidenten
Nach wie vor ist die Mitgliederentwick-
lung der DGP positiv. Die Eintrittszah-
len sind höher als die Austritte, die v. a.
auf Pensionierung zurückgehen. Mitt-
lerweile zählt die DGP knapp über
1800 Mitglieder.
Ca. die Hälfte der Mitglieder ist chirur-
gisch geprägt. Auch die Zahl der All-
gemeinmediziner ist konstant hoch.

▶ Abb.1 Verleihung des Bauerfeind-Doktorandenpreises: B. Görnert (Bauerfeind), Dr. K. Kappa-Markovi, Prof. Dr. M. Stücker. Quelle: T. Hauss /
Deutsche Gesellschaft für Phlebologie [rerif].
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– Wissenschaftspreise 2021
Insgesamt werden folgende Wis-
senschaftspreise in Kooperation mit
der DGP verliehen:

– Bauerfeind-Doktorandenpro-
gramm
– Korinna Kappa-Markovi, Simme-

rath: Evaluation der intermittie-
renden pneumatischen Kom-
pressionstherapie nach
Varizenoperation (▶ Abb.1)

– Juzo-Forschungspreis Phlebologie
– Korinna Kappa-Markovi, Simme-

rath: Evaluation der intermittie-
renden pneumatischen Kom-
pression nach Varizenoperation
(▶ Abb. 2)

– Kreussler-Travel-Awards (wurden
aus den eingereichten Abstracts
ausgesucht) (▶ Abb. 3)
– Dr. F. M. Wigbers, Hamburg: Die

Schaumsklerosierung als Thera-
pieoption bei glomuvenösen
Malformationen

– Dr. N. Kriechenbauer, Freiburg:
Erste- Ergebnisse der Neo-Skle-
ro-Studie: Eine monozentrische,
prospektive, kontrollierte Studie
zur Erfassung der Effektivität der
Schaumsklerosierung bei Kros-
senrezidiven

– Várady-Vortragspreis (▶ Abb.4)
– Varadys Miniphlebektomie

zwischen Einfachheit und Wirt-
schaftlichkeit, V. Seeid, Saar-
brücken

– Medi-Reisestipendien
– 10 Preise à 500,- Euro

Prof. Stücker bittet v. a. in der
Klinik tätigen Kollegen darum,
ihre Doktoranden / Assistenten
auf die Preise hinzuweisen und
diese Preise aktiv zu bewerben!
Es wird eine Regelung ange-
strebt, dass es keine Doppelun-
gen bei den Preisvergaben gibt.

– Jahrestagung in Leipzig 2020
– 730 Teilnehmer vor Ort – davon

120 Teilnehmer beim Crashkurs
und Update Phlebologie, die
schon am Vorkongresstag ange-
reist waren

– ausgebuchtes Weiterbildungsfo-
rum

– sehr gut besuchte Firmensym-
posien

– 98 Teilnehmer im Update
Wundmanagement

– 180 „Daheimgebliebene“ im
Livestream

– Zoom-Schaltung von internatio-
nalen Referenten, die aufgrund
der Reisebeschränkungen leider
nicht nach Leipzig reisen konn-
ten

▶ Abb. 3 Verleihung der Kreussler-Travel-Awards: Dr. S. Travers (Kreussler), Dr. G. Bruning (in
Vertretung von F. M. Wigbers), Dr. N. Kriechenbauer, Prof. Dr. M. Stücker. Quelle: T. Hauss /
Deutsche Gesellschaft für Phlebologie [rerif].

▶ Abb. 2 Verleihung des Juzo-Forschungspreises: U. Frey (Juzo), Dr. K. Kappa-Markovi, Prof. Dr.
M. Stücker. Quelle: T. Hauss / Deutsche Gesellschaft für Phlebologie [rerif].
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– 42 ausstellende Firmen
– Zahlen, die für sich sprechen –

trotz Corona hat die DGP einen
Kongress in Präsenz durchführen
können!

– Unser herzlicher Dank geht an
unseren Kongresspräsidenten
Dr. Tobias Hirsch, der sich mit
unglaublichem Engagement
der Herausforderung gestellt
hat, diese besondere Tagung zu
meistern.

– DGA-Antrag
– Anfang 2021 erlangte die DGP

die Information, dass die DGA
bei der StäKo Weiterbildung der
BÄK den Antrag gestellt hat, die
Zusatzweiterbildung Phlebolo-
gie in das Fach Innere Medizin
und Angiologie zu integrieren.

– Die Konsequenz hier wäre die
Integration der ZWB Phlebologie
auch in den Facharzt für Gefäß-
chirurgie und den Facharzt für
Haut- und Geschlechtskrankhei-
ten, was einer Abschaffung der
Zusatzweiterbildung Phlebolo-
gie entsprochen hätte.

– Gemeinsam mit der DGG und
der DDG wurde bei der Ärzte-
kammer ein Antrag auf Nichtbe-

fassung mit dem DGA-Antrag
gestellt.

– Unterstützt wurde dieser Antrag
durch eine kurzfristig im Auftrag
der DDG durch Prof. Dr. Matthias
Augustin (Hamburg) aktualisier-
te Expertise zur aktuellen Ver-
sorgungssituation in der Phlebo-
logie.

– Im März 2021 erging der BÄK-
Beschluss, sich nicht mit dem
DGA-Antrag zu befassen; der
Ärztekammerbeschluss aus Er-
furt von 2018 gilt weiter!

– Neufassung des Katalogs „Ambu-
lantes Operieren“
– Es gib einen Gutachtenauftrag

an das IGES-Institut durch den
GKV-Spitzenverband, die Deut-
sche Krankenhausgesellschaft
und die Kassenärztliche Bundes-
vereinigung zum Thema ambu-
lantes Operieren.

– Folgende Fragen sollen behan-
delt werden:
→ Welche Operationen ambu-
lant oder stationär?
→ Vergütungsstrukturen und
Anreize zum ambulanten Ope-
rieren

– Mögliche Konsequenzen für die
Varizenchirurgie in Deutschland:

→ Weniger Möglichkeiten zur
stationären Operation
→ Änderung der bisherigen IV-
Verträge zur endoluminalen
thermischen Varizenablation

– Fertigstellung des IGES-Gutach-
tens 1–2022

– Aktivitäten der DGP
→ Publikation zur stationären
Indikation
→ Arbeitsgruppe der DGP mit
DGG und DDG unter Leitung von
Dr. Norbert Frings
→ Kontakte bislang nur zur DKG!

– Stand WBO
– Die DGP vertritt die Position,

dass neben der berufsbegleiten-
den Weiterbildung parallel auch
die berufsbegleitende Weiterbil-
dung in Anstellung möglich sei,
sodass sowohl Kliniken als auch
Praxen Weiterbildungsassisten-
ten beschäftigen können. Es
wurde ein fachlich empfohlener
Weiterbildungsplan mit orientie-
renden Zahlen und Inhalten so-
wie Hands-on-Kursen entwi-
ckelt, um die Qualität einer
Zusatzweiterbildung nachvoll-
ziehen zu können.

– In einigen Ärztekammern gibt es
bereits eine berufsbegleitende
Weiterbildung für Ärzte an zu-
gelassenen Weiterbildungsstät-
ten unter Anleitung eines zuge-
lassenen Weiterbilders.

– Dr. Hirsch und Dr. Mendoza ha-
ben bei ihren Ärztekammern
entsprechende Anträge gestellt.
Die Antworten stehen noch aus.

– Gespräche über Zusammenschluss
DGP und DGL
– Prof. Stücker stellt die mögliche

Kooperation von DGP und DGL,
die auf Initiative der Präsidentin
der DGL, Dr. Anya Miller, aufge-
griffen wurde, vor.

– Es handelt sich um grundsätzli-
che Überlegungen, die einen
gleichberechtigten Zusammen-
schluss beider Gesellschaften
beinhalten.

– Gründe, die für einen Zusam-
menschluss sprechen:
→ Formal: Die curricularen Wei-
terbildungen für Lymphologie
enthalten auch phlebologische

▶ Abb.4 Verleihung des Varady-Preises: Prof. Dr. M. Stücker, Dr. V. Seeid, Prof. Z. Varady.
Quelle: T. Hauss / Deutsche Gesellschaft für Phlebologie [rerif].
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Inhalte, genau wie die Zusatz-
weiterbildung Phlebologie auch
lymphologische Themen bein-
haltet.
→ Personell: Viele Lymphologen
sind gleichzeitig Phlebologen
und viele Phlebologen sind
gleichzeitig Lymphologen.
→ Kongresse: Bei den Jahresta-
gungen der Deutschen Gesell-
schaft für Lymphologie und der
Deutschen Gesellschaft für Phle-
bologie werden sowohl lympho-
logische als auch phlebologische
Themen behandelt, die Besucher
sind z. T. die gleichen, die infor-
mierenden Firmen in den Indus-
trieausstellungen sind in weitem
Umfang ähnlich.
→ Zeitschriften: In den jeweili-
gen Verbandszeitschriften wer-
den sowohl lymphologische als
auch phlebologische Themen
immer wieder angesprochen.

– Die AWMF-Mitgliedschaft muss
bestehen bleiben. Die Mitglieder
einer AWMF-Fachgesellschaft
müssen mehrheitlich aus kli-
nisch tätigen Ärzten/Zahnärzten
bzw. aus auf dem Gebiet der
Medizin wissenschaftlich tätigen
Hochschulabsolventen beste-
hen.

– Die MGV steht einem potenziel-
len Zusammenschluss der Ge-
sellschaften offen und positiv
gegenüber.

– Als nächstes werden formale (z.
B. AWMF-Mitgliedschaft) und
juristische Fragen eruiert wer-
den.

– Unabhängig von der Fusion soll
eine gemeinsame Jahrestagung
von DGP und DGL 2024 geplant
und durchgeführt werden (vor-
behaltlich DGL-Votum).

– IQWIG – HTA zur nichtmedika-
mentösen Linderung der Sympto-
me eines fortgeschrittenen Lym-
phödems
1. Es gab eine Stellungnahme des

IQWIG zum Thema Lymphödem.
2. Evidenzbasierte Maßnahmen

laut IQWiG sind:
→ Kompressionstherapie,
→ Heimprogramm (Kombinati-
on aus selbstangewendeter

Lymphdrainage, Sport, Atemü-
bungen und Hautpflege) und
→ vaskularisierter Lymphkno-
tentransfer (Transplantation von
Lymphknoten aus einer anderen
Region des Körpers in die be-
troffene Region).

3. Keine Evidenz besteht laut
IQWIG für:
→ manuelle Lymphdrainage und
→ komplexe physikalische Ents-
tauungstherapie.

4. Die DGP hat zusammen mit der
DGL und der DGA eine Stellung-
nahme mit Hinweis auf Komple-
xität des Krankheitsbildes, die
Strukturen in der Versorgung
und die Fehlerhaftigkeit einer
rein auf RCTs beruhenden Medi-
zin im Bereich der Lymphödem-
Patienten verfasst. Inwieweit
diese Stellungnahme erfolgreich
sein wird, bleibt abzuwarten.

– Welt-Thrombose-Tag 2021
– Das diesjährige Thema der fa-

chübergreifenden Diskussion am
13.10.2021, 15:00–16:30 Uhr
lautet: „Patienten-Empower-
ment: Patienten stark machen
mit validen Informationen!“

– In einer 1,5-stündigen interdis-
ziplinären Diskussion wird der
Fragenkomplex Internet und Pa-
tienten-Empowerment behan-
delt, z. B.: Wie wirkt sich der
steigende Informationsbedarf
der PatientInnen auf die Versor-
gung aus? Welche Informatio-
nen suchen PatientInnen? Was
bieten Patientenportale an Auf-
klärungsinhalten – auch – zum
Thema Thrombose? Wie gehen
ÄrztInnen mit den (vor-)infor-
mierten PatientInnen um? Tra-
gen Patienteninformationspor-
tale zum Patienten-
Empowerment oder eher zur
Verwirrung der Ratsuchenden
bei?

4. Bericht der Generalsekretärin
– „Renaming Lipdema“

– Aus der LL-Gruppe wurde erneut
über den Begriff Lipödem disku-
tiert. Im Januar ist Frau Dr. Men-
doza nach Rücksprache mit dem
Vorstand und Gabriele Färber an
die UIP herangetreten, um nach

Interessenslage zu sondieren
und um den „offiziellen Auftrag“
zu erhalten.

– Die UIP begrüßte die Idee und
stellte Frau Mendoza als UIP-
Vertreter Prof. Fedor Lurie (USA)
zur Seite.

– Für die DGP werden Dr. Gabriele
Färber und Dr. Stefan Rapprich
delegiert.

– Die Delegierten sollen interna-
tional bis Ende 2021 benannt
sein, dann sollen mögliche neue
Namen abgegeben werden. Die
Sichtung und danach eine Ab-
stimmung sollten bis Ende 03/
2022 erfolgen, sodass die 3
meistgenannten Namen nach
erneuter Diskussion zur Abstim-
mung gestellt werden können.
Der Konsensus und die DIMDI-
Anmeldung erfolgen dann im
Anschluss.

– UIP
– Innerhalb der UIP steht eine Sat-

zungsänderung an. Die Abstim-
mung wird online erfolgen.

– Share to Care
– Share to Care ist eine Initiative,

die über ein IQWIG-Ausschrei-
ben für 3 Jahre in der Universität
Schleswig-Holstein (UKSH zuerst
Kiel, derzeit Lübeck) umgesetzt
wird. Hier werden Ärzte ge-
schult, „patientisch“ zu reden,
und Patienten angeleitet, ihre
Entscheidungen besser zu tref-
fen.

– Die Initiatoren dieser Initiative
sehen für die DGP gute Möglich-
keiten, auf Grundlage der Pa-
tientenseiten der Website einen
Fragenbogen zu entwickeln, der
Patienten bei ihrer Therapieent-
scheidung hilft und Hinter-
grundinformationen liefert. Die
Kosten hierfür sind hoch, sodass
überlegt wird, dies über Spon-
soren zu tragen oder alternativ
einen eigenen Fragebogen zu
entwickeln, der auf der Website
hinterlegt wird und der vom Pa-
tienten ausgefüllt werden kann.
Nähere Informationen zu Share
to Care erhält man über: https://
share-to-care.de/.
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▶ Abb.5 Jahrestagung der DGP 2022 – Choosing Wisely.
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– Jahrestagung 2022 (▶ Abb.5)
– Choosing Wisely in der Phlebo-

logie: 28.09.-2.10.2022, Hanno-
ver

– Die Kongresshalle ist gebucht,
das Gala-Dinner im benachbar-
ten Zoo auch. Herzliche Einla-
dung zur Teilnahme!

– EVF 2023
– Corona-bedingte Verschiebung

des EVF von 2022 auf 2023 in
Berlin – BOLLE Festsäle. In die-
sem Jahr findet der EVF virtuell
in Budapest statt (verschoben
vom letzten Jahr).

– Thrombose-Corona
– Es wurde ein Register in Zusam-

menarbeit mit der AG Thrombo-
se und mit Sebastian Werth
(Dresden) entwickelt. Das Regis-
ter ist abgeschlossen, die Aus-
wertung läuft.

– Für die Nachrichten der DGP bittet
Frau Dr. Mendoza um den Input der
Mitglieder – wenn jemand etwas
„Berichtenswertes“ hat, möge er es
bitte an sie schicken.

5. Bericht des Schatzmeisters
– Die finanzielle Situation der DGP ist

stabil. Das momentane Guthaben
der DGP beläuft sich auf rund
240000,- € einschließlich der Gel-
der der Arbeitsgemeinschaften. Die
Auflistung der Ein- und Ausgaben
der letzten 5 Jahre können beim
Schatzmeister angefragt werden.

– Im Jahr 2020 konnten die Ausgaben
durch die Einnahmen nicht voll-
ständig gedeckt werden. Hierfür ist
im Wesentlichen die Vertragsände-
rung der Kongressverpachtung ver-
antwortlich. Die Einnahmen aus der
Kongressverpachtung betragen
jährlich einen fixen Betrag von
50000,- € zuzüglich USt. In den
Vorjahren war es eine prozentuale
Überschussbeteiligung.

– Darüber hinaus wurden 2020 sat-
zungsgemäß wieder 2 Forschungs-
förderungsprojekte unterstützt.

– Dr. Hartmann kündigt an, dass er
sein Amt als Schatzmeister nieder-
legen möchte. Die Arbeit als
Schatzmeister beinhaltet nicht nur
die Buchführung des Vereins, son-
dern auch die aktive Mitarbeit und
Gestaltung der DGP. Dies habe er

jetzt jahrelang mit Freude getan
und möchte nun jemand anderem
die Möglichkeit bieten, seine/ihre
Ideen und Herzblut in diesen tollen
Verein einzubringen.
– Vorschlag: Prof. Dr. med. Eva

Valesky
6. Bericht der Kassenprüfer

Herr Dr. Peter Neff berichtet über die
Kassenprüfung und bescheinigt or-
dentliche Rechnungsführung. Die be-
antragte Entlastung des Vorstands er-
folgt einstimmig bei 5 Enthaltungen.

7. Website
– Einige Zahlen: In den letzten 3 Mo-

naten haben 162238 Besuche auf
der Website stattgefunden,
288473 Seitenansichten wurden
aufgerufen.

– Maximale eindeutige Ansichten ei-
nes Praxiseintrags in der Arztsuche:
1783

– 2813 Downloads, 2556 einmalige
Downloads (das ist sehr viel und
zeugt davon, dass die Besucher ge-
funden haben, was sie suchten)

– Die meisten Zugriffe entstanden
durch die Suchmaschinen
(137037).

– Der überwiegende Teil der Aufrufe
kommt über mobile Endgeräte.

– Den größten Anteil der Seitenan-
sichten macht die Patienten-Seite
aus, mit über 85% aller Seitenan-
sichten. Hier nach wie vor ganz vor-
ne mit dabei ist die Arztsuche, die
für ca. 42% aller Seitenansichten
verantwortlich ist.

8. Berichte der Kongresspräsidenten
– Aachen

– PD Dr. Rass berichtet über eine
insgesamt sehr gelungene Vor-
bereitung. Corona-bedingte An-
passungen im Gesamtverlauf in
der gesamten Vorbereitung wa-
ren gegeben, aber händelbar.
Aufgrund der planerischen Unsi-
cherheit wird zusätzlich ein Live-
Stream angeboten. Letztlich
steht heute ein glücklicher Ver-
lauf durch die Corona-Schutz-VO
des Landes NRW und Möglich-
keit der Präsenzveranstaltung
gem. 3G-Regel. Die Programm-
gestaltung durch Mitarbeit des
Wissenschaftlichen Beirats hat
sich erneut sehr gut bewährt.

– Erstmals findet ein DEGUM-Kurs,
ganztägig am Samstag, statt –
23 TN.

– ausgebuchte Industrieausstel-
lung (51 ausstellende Firmen)

– 12 Hands-on-Kurse mit sehr gu-
ter Buchung

– Einführung eines Weiterbil-
dungspfades für Jung-Phlebolo-
gen – 16 TN

– Referenten: 130, davon 37 inter-
national

– Hannover 2022
– Siehe Bericht des Generalsekre-

tärs.
– Jahrestagung 13.-16.09.2023

– Kongresspräsident Prof. B. Geier
– Duisburg

– Jahrestagung 2024:
– Bewerbung Dr. Pfister – Dr.

Lengfellner – PD Dr. Noppeney
(Regensburg / Nürnberg)

– Bewerbung Dr. Classen (Bad
Nauheim)
Es erfolgt eine kurze Vorstellung
und Aussprache und im An-
schluss die Abstimmung.
Beide Bewerbungen werden an-
genommen.
2024: gemeinsame Jahresta-
gung mit der DGL in Regens-
burg/Nürnberg
2025: DGP-Jahrestagung in
Frankfurt

9. Wahlen
2021 wird ein Großteil des Vorstands
und Wissenschaftlichen Beirats neu
gewählt. Prof. Mumme teilt mit, dass
er im Rahmen einer Verjüngung der
Gesellschaft seinen Posten für jemand
Jüngeren frei machen möchte. Er
schlägt Dr. Mühlberger vor.
Prof. Stücker teilt mit, dass er noch für
eine Wahlzeit als Präsident der Gesell-
schaft zur Verfügung steht.
Dr. Recke und PD Dr. Stege stehen
nicht mehr für den Wissenschaftlichen
Beirat zur Verfügung.
– PD Dr. Stege erklärt sich bereit, als

Wahlleiter zu fungieren und stellt
die Gesamtheit der Kandidaten kurz
vor.
Wahlen mit folgenden Kandidaten
stehen an:
Geschäftsführender Vorstand:
– Präsident: Kandidat Prof. Dr.

Markus Stücker (Dermatologie)
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– Vizepräsident:
→ Prof. Dr. Birgit Kahle (Derma-
tologie)
→ Dr. Dr. Dominic Mühlberger
(Gefäßchirurgie)

– Generalsekretär: Dr. Erika Men-
doza (Allgemeinmedizin)

– Schatzmeister: Prof. Dr. Eva Va-
lesky (Dermatologie)

– Gewählt wurden:
Präsident:
Prof. Dr. Markus Stücker, Bochum –
einstimmig mit einer Enthaltung per
Akklamation
Vizepräsident:
Dr. Dr. Dominic Mühlberger, Bochum
Generalsekretar:
Dr. Erika Mendoza, Wunstorf – ein-
stimmig mit einer Enthaltung per Ak-
klamation
Schatzmeister:
Prof. Dr. Eva Valesky, Frankfurt – ein-
stimmig mit einer Enthaltung per Ak-
klamation
Die Kandidaten nehmen die Wahl an.
Vorstand: 6 Positionen
Vorschläge:
– Dr. med. Guido Bruning, Derma-

tologie, Hamburg
– Prof. Dr. Tobias Görge, Derma-

tologie, Münster
– Dr. Karsten Hartmann, Derma-

tologie, Freiburg
– Prof. Dr. med. Michael Jünger,

Dermatologie, Greifswald
– Prof. Dr. med. Birgit Kahle, Der-

matologie, Lübeck
– Dr. Any Miller, Dermatologie,

Berlin
– Prof. Dr. Achim Mumme, Gefäß-

chirurgie, Bochum
– Dr. med. Renate Murena-

Schmidt, Angiologie, Köln
– PD Dr. med. Felizitas Pannier,

Dermatologie, Bonn
– Dr. Kerstin Schick, Gefäßchirur-

gie, München
– Gewählt wurden:

– Dr. Guido Bruning, Hamburg
– Dr. Karsten Hartmann, Freiburg
– Prof. Dr. Tobias Görge, Münster
– Prof. Dr. Birgit Kahle, Lübeck
– Prof. Dr. Achim Mumme,

Bochum
– Dr. Kerstin Schick, München
Die Kandidaten nehmen die Wahl an.

Wissenschaftlicher Beirat: 9 Posi-
tionen
– Dr. med. Kerstin Augustin, Inne-

re Medizin, Mosbach
– Prof. Dr. med. Rupert Martin

Bauersachs, Angiologie, Frank-
furt

– Dr. med. Gabriele Färber, Allge-
meinmedizin, Hamburg

– Prof. Dr. med. Michael Jünger,
Dermatologie, Greifswald

– PD Dr. Houman Jalaie, Gefäßchi-
rurgie, Aachen

– Dr. med. Holger Kluess, Derma-
tologie, München

– Dr. med. Anya Miller, Dermato-
logie, Berlin

– Dr. med. Renate Murena-
Schmidt, Allgemeinmedizin,
Köln

– PD Dr. med. Thomas Noppeney,
Gefäßchirurgie, Nürnberg

– PD Dr. med. Felizitas Pannier,
Dermatologie, Bonn

– Dr. Stefan Rapprich, Dermatol-
gie, Bad Soden

– Prof. Dr. med. Anke Strölin, Der-
matologie, Tübingen

– Gesetzt:
→ Dr. Hirsch
→ Dr. Woitalla-Bruning
→ Dr. Rass

– Gewählt wurden:
– Prof. Dr. Rupert Martin Bauer-

sachs, Frankfurt
– Dr. Gabriele Färber, Hamburg
– PD Dr. Houman Jalaie, Aachen
– Prof. Dr. Michael Jünger, Greifs-

wald
– Dr. Anya Miller, Berlin
– Dr. Renate Murena-Schmidt,

Köln
– PD Dr. Thomas Noppeney,

Nürnberg
– PD Dr. Felizitas Pannier, Derma-

tologie, Bonn
– Prof. Dr. Anke Strölin, Tübingen
Die Kandidaten nehmen die Wahl
an.

10. Forschungsförderung und For-
schungsbericht
– Zurzeit liegen keine Forschungsför-

derungsanträge vor!
– 65 Artikel in Medline-gelisteten

Zeitschriften wurden von DGP-Mit-
gliedern veröffentlicht. Zehn Veröf-

fentlichungen (Originalarbeiten)
fanden sich in der Phlebologie.

– 2020 wurden 2 Forschungsförde-
rungsanträge unterstützt.

11. Zusammenarbeit mit dem Berufsver-
band
– Zusammenarbeit auf berufspoliti-

scher Ebene
– Etablierung des VKZplus
– BVP-Lounge im Rahmen der DGP-

Jahrestagung
– Versand von 19 Newslettern mit

folgenden Schwerpunktthemen:
– Digitalisierung in der Praxis
– Corona
– Heilmittelrichtlinie
– Abrechnung (neue GOÄ-Planung,

TK-Vertrag)
– GKV-Leistungen zur Liposuktion
– Gutachten zur Weiterbildungsord-

nung
Aus dem Gremium wird das Thema der
Vergütung der Schaumsklerosierung
angesprochen. Hier hat es in der Ver-
gangenheit Nachfragen gegeben. Ein
Ergebnis liegt allerdings immer noch
nicht vor.

12. Leitlinien
Folgende Leitlinien werden / wurden
von der DGP bearbeitet:
– Rabe E, Földi E, Gerlach H et al. Me-

dical compression therapy of the
extremities with medical compres-
sion stockings (MCS), phlebological
compression bandages (PCB), and
medical adaptive compression sys-
tems (MAC): S2k guideline of the
German Phlebology Society (DGP)
in cooperation with the following
professional associations: DDG,
DGA, DGG, GDL, DGL, BVP. German
version. Hautarzt 2021 Feb; 72:
137–152

– Rabe E, Breu FX, Flessenkämper I et
al. [Guidelines for sclerotherapy of
varicose veins: S2k guideline of the
German Society of Phlebology
(DGP) in cooperation with the follo-
wing professional associations:
DDG, DGA, DDG, BVP. German Ver-
sion]. Hautarzt 2021 Jan; 72: 50–64

– LL Varikosis abgeschlossen, Veröf-
fentlichung 11–2021 im Hautarzt,
online deutsch und englisch

– LL Diagnostik und Therapie der
Livedovaskulopathie – Koordination
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Tobias Görge: AWMF-Register-Nr.:
013–098, 2020

– S2k-Leitlinie zur Diagnostik und
Therapie der Venenthrombose und
der Lungenembolie – Pocket-Versi-
on – unter Beteilung der DGP

– LL Ulcus cruris – Koordinatorin Eva
Valesky
– Steuerungsgruppe:

→ Prof. M. Jünger
→ Prof. M. Stücker
→ Prof. B. Kahle
→ Dr. D. Mühlberger
→ Prof. V. Hach-Wunderle
→ Dr. E. Mendoza
→ Prof. E. Rabe
→ PD Dr. F. Pannier

– LL Lipödem – Koordinatorin Gabrie-
le Färber
– September 2020 Konstituieren-

de Sitzung in Leipzig
– Seither alle Sitzungen als Zoom-

Konferenzen
– Voraussichtliche Fertigstellung

seitens der Steuerungsgruppe:
Dezember/Januar 2021/22

– Weitergabe an die Fachgesell-
schaften und anschließende
Konsentierung: ca. Juni 2022

13. Fortbildungsakademie (▶ Abb.6)
– Insgesamt gibt es 221 gültige und

aktualisierte Fortbildungszertifikate
der DGP.

– FBZ ist mittlerweile bei jedem Mit-
glied auch auf der Homepage hin-
terlegt mit Logo.

14. Zeitschrift Phlebologie
– Es hat Gespräche mit dem Georg

Thieme Verlag gegeben, der ein
neues Konzept mit einer Kombina-
tion aus Weiterbildung und Wis-
senschaftsartikeln vorgestellt hat.
– Grundsätzlicher Konsens mit

den Inhalten
– Auf dieser Grundlage wurde ein

neues Angebot des Thieme-Ver-

lags erstellt, das deutlich teurer
ist als der bisherige Vertrag.

– Der Vorstand hat beschlossen,
das Angebot abzulehnen und
danach noch einmal das Ge-
spräch mit dem Thieme Verlag
zu suchen.

– Es wird einstimmig bei einer
Enthaltung beschlossen, Prof.
Kahle, Dr. Mendoza, PD Dr. Nop-
peney und Prof. Stücker hiermit
zu beauftragen.

15. Berichte aus den Arbeitsgemein-
schaften
Folgende Arbeitsgemeinschaften
sind in der DGP im Augenblick regis-
triert:
– AG Sklerotherapie (Dr. Breu / Dr.

Guggenbichler / Dr. Murena / Prof.
Kahle)

– Endo AG (Dr. Hirsch, Dr. Mattausch,
Dr. Weiler, PD Dr. Pannier)

– VOP AG (Prof. Mumme / Dr. Mühl-
berger)
– Habilitationsstipendien werden

begleitet
– Zahlreiche Veröffentlichungen

zur LaVaCro- und zur Valvulo-
plastie-Studie

– Durchführung des VOP-Kurses in
Innsbruck 2022

– AG Hämodynamik (Dr. Mendoza,
Dr. Hirsch)

– AG Arbeitsmedizin (Dr. Gallenkem-
per)

– AG Lymphologie (Dr. Anya Miller)
– AG Lipödem

– Gründungssitzung der AG findet
im Rahmen der Jahrestagung
statt.

– Ziel: Eigenes Lipödem-Register
unter dem Dach der DGP zu
etablieren.

– Nutzung einer App zur Verarbei-
tung der Daten: Hier gibt es ver-
schiedene Optionen (z. B. LySe-
arch, S. Rapprich entwickelt eine

App zur Erfassung der Daten –
Probleme bei diesen Modellen:
Kosten, Datenschutz).

– Prof. Jünger berichtet über die
Möglichkeit, die Telematik-
Plattform m skin an die Frage-
stellung anzupassen und dies zu
nutzen. Vorteil hier: System be-
steht bereits und ist bei anderen
Krankheitsbildern bereits etab-
liert. Datenschutzrechtliche Fra-
gen sind geklärt.

– AG Thrombose (Dr. Jutta Schim-
melpfennig)
– Expertenchat in Kombination

mit dem Aktionsbündnis
Thrombose

– Wissenschaftliche Sitzung DGP
2020: CAT, BEQUEST; Fallde-
monstrationen

– Patienten-Empowerment
– April 2021 Erika Mendoza, Se-

bastian Werth: Antrag auf Er-
stellung eines Registers „Throm-
bose nach COVID-Impfung“

– AG Venöse Malformationen (Prof.
Berlien)
Nachfrage, ob die AG noch existiert

– AG Junge Phlebologie (Dr. Woitalla-
Bruning)

– AG Phlebologieassistenten (Dr. Mu-
rena)

– AG Pflege (Anja Kuntz, Prof. Jünger)
– AG Hilfsmittelversorgung (PD Dr.

Valesky)
– Dr. Hermanns teilt mit, dass die

Out-AG sich aufgelöst hat.
16. Verschiedenes

Entfällt.

Gez. Gez.

Prof. Dr. med.
Markus Stücker

Dr. med. Erika
Mendoza

Präsident Generalsekretärin

▶ Abb.6 Logo, das bei Mitgliedern, die das FBZ besitzen, bei der Arztsuche erscheint.
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